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1. Einführung / Meilensteine im Jahr 2025 

Traglinge e.V. steht für ein multiprofessionelles Team hoch qualifizierter Menschen, die sich 
für die Verbesserung der Lebenssituation von Familien mit Frühgeborenen und schwer kran-
ken Kindern in Berlin und Brandenburg einsetzen.  

Seit der Gründung in 2009 sind dieser Kreis und das Leistungsspektrum des Vereines stetig 
gewachsen, um gemeinsam Brücken zu bauen, damit ein Leben mit schwerer Krankheit ge-
lingt. 

 

Im Jahr 2025 haben wir rund 450 Familien dabei unterstützt, Teilhabe im Alltag zu erleben: in 
Kita und Schule, in Ausbildung und Freizeit, im familiären Miteinander. Wir haben entlastet, 
gestärkt, koordiniert und vernetzt. Auch wenn immer mehr Leistungen eingestampft wurden 
und Bezirks- und Senatsmittel trotz hoher Bedarfe starken Kürzungen unterzogen waren, 
haben wir Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit schweren Erkrankungen oder Be-
einträchtigungen begleitet. Dabei stellen wir uns als Träger auch neuen Herausforderungen, 
wie z.B. die Versorgung von Kindern mit ME/CFS (z.B. im Zusammenhang mit Long Covid). 
Auch die Begleitung von Geflüchteten war und ist immer wieder Thema in unserer täglichen 
Arbeit, trotz z.T. nicht finanzierter Zeit.  

Zur Sicherung unserer fachlichen Expertise fand gezielt Fort- und Weiterbildung statt.  Dazu 
sind sowohl die Ausbildung einer Sozialpädagogin zur „Fachkraft für Kinderschutz“ (IseF), 
die Team-Technik-Schulung in symdok als auch die regelmäßigen Teamtreffen SMN/HZE zu 
nennen.  Die konstruktive Arbeit in interdisziplinären Co-Teams ermöglicht einen schnellen 
Austausch und fördert eine effiziente Zusammenarbeit. Des Weiteren haben wir ein Träger-
Gewaltschutzkonzept und Datenschutzkonzept erarbeitet.  

All das hilft uns als Träger Zeit für das Wesentliche zu haben: die Begleitung von Familien. 
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2. Wesentliche Entwicklungen und Innovationen über alle Teilbereiche hinweg in 
Struktur, Ablauf und Innovationen 

Bei der Etablierung neuer Leistungsbereiche und der Stabilisierung vorhandener war neben 
der Sicht auf vorhandene personelle und fachliche Ressourcen vermehrt die regionale 
Verortung im Netzwerk um die Versorgung schwer kranker Kinder und Jugendlicher wichtig. 

 

➢ Stärkung der Familien mit ganzheitlichem Blick 

Über 35 Familien nahmen regelmäßig an unseren vielfältigen Selbsthilfegruppen 
FamilienTREFF, DiabetesTREFF, HerzchenTREFF, Frühchengruppe, All InclusiveTREFF 
und tiergestützter Gruppe teil. 16 Geschwisterkinder und Teens haben unsere 
Geschwisterangebote wahrgenommen. Wir unterstützen Eltern dabei, neue Kraft zu 
schöpfen, Entscheidungen zu treffen und eigene Ressourcen zu nutzen. Gleichzeitig 
schaffen wir Räume für Geschwisterkinder, in denen sie gesehen werden und Zeit für sich 
haben. 

➢ Teilhabe im Alltag für Familien in Berlin und Brandenburg 

Gemeinsam mit Familien und beteiligten Stellen suchen wir nach Lösungen, die es Kindern 
ermöglichen, ihren Alltag in Kita, Schule, Ausbildung oder Freizeit aktiv mitzugestalten. Die 
Zusammenarbeit mit Familienzentren in Spandau (monatliche Gruppenangebote und „All In-
clusive“ Disco als Highlight und eine tiergestützte Gruppe) sind ein wesentlicher Baustein, 
sowie die etablierte Mitarbeit in bezirklichen Arbeitskreisen, die 2025 zum Gelingen beigetra-
gen haben.  

➢ Schließen von Versorgungslücken und Schaffung von verlässlichen Strukturen 

Ein besonderes Krankheitsbild ist 2025 in unserem Fokus gerückt: ME/CFS (schwere 
körperliche Einschränkungen, oft ausgelöst durch virale Infektionen wie SARSCov-2 u.a.). 
Wir koordinieren und vernetzen medizinische, therapeutische, soziale und psychosoziale 
Angebote und sorgen dafür, dass Unterstützung dort ankommt, wo sie gebraucht wird. Die 
Familien sollen sich auf abgestimmte Hilfen verlassen können. Dieses ermöglicht unter 
anderem die Arbeit im bundesweiten Netzwerk PEDNET/LC und der Austausch mit den 
Krankenkassen (z.B. der IKK Berlin/Brandenburg), unterschiedliche Akteur*innen werden zu 
tragfähigen Netzwerken verbunden.  

➢ Verbesserung unserer Strukturen und Ablauforganisation 

Im Rahmen der Qualitätssicherung haben wir ein Träger-Gewaltschutzkonzept sowie ein 
Datenschutzkonzept erstellt. Wir schaffen Transparenz und geben unseren Mitarbeiter*innen 
verlässliche Regelungen an die Hand. Des Weiteren fanden regelmäßige symdok 
Schulungen auf neue und angepasste Inhalte statt.  

 

Fazit:  

Mit fachlicher Kompetenz, klaren Strukturen und einem gut aufeinander abgestimmten Team 
begleiten wir Familien langfristig – in Berlin und Brandenburg. Wir geben unseren Familien 
Orientierung, Handlungssicherheit und neuen Halt in einer hochbelasteten Lebensphase. Wir 
bauen Barrieren ab und finden individuelle Wege. Dass wir diese Arbeit leisten können, 
verdanken wir einem professionellen Team und der Unterstützung vieler Menschen, die 
diesen Weg mit uns gehen.  
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3. Qualitätspolitik und –ziele 2025 
inkl. Status von Korrektur- und Vorbeugemaßnahmen 

Qualitätssicherung und Wissenserweiterung sind Basisthemen, die maßgeblich unsere Qua-
litätspolitik und -ziele bestimmen. Alle Teammitglieder und Teamleitungen sind daran betei-
ligt und engagieren sich sowohl für eine Verstetigung unserer Ziele als auch für die Weiter-
entwicklung von Traglinge e.V.  

Durch gezielte Fort- und Weiterbildungen stellen wir sicher, fachlich auf dem aktuellen Stand 
zu bleiben – in den Bereichen, die für die Begleitung von Familien mit schwer kranken und 
beeinträchtigten Kindern besonders relevant sind. 

Wir wollen ein tragfähiges Hilfe-Netz mit einem hohen Maß an Qualität und Professionalität 
für und mit den Familien und ihren Kindern entwickeln und möchten mit unserer Arbeit ge-
sellschaftlich Einfluss nehmen, um diesen Familien eine laute Stimme zu geben und ihre Le-
bensbedingungen zu verbessern.  

 

3.1 Auswertung Qualitätsziele QMB 2025 

Qualitätsziel Maßnahme Status / Ergebnis 

1. Intensivierung der 
Zusammenarbeit mit dem 
Bezirksamt Spandau, 
Bereich Jugend/ 
Familienförderung 

 

• Etablierung der 
Selbsthilfegruppe 
TrisomieTREFF  

• Etablierung des 
Angebotes „tiergestützte 
Geschwisterauszeit“ (3-6 
Jahre) 

• Kooperation mit 
Spandauer 
Familienzentren 
anbahnen 

• Klärung im Team, 
welche Mitarbeiterin 
zuständig ist/unterstützt 

• Finanzierungsgrundlage 
schaffen durch die 
Geschäftsführung 

• Erstellung von 
Werbematerial/Flyer 

• Bewerbung der 
Angebote über 
verschiedene 
Kommunikationswege 

• Evaluation der Treffen 
(Feedback der 
Teilnehmenden) 

 

• offene Gruppe für Familien und 
ihren Kindern mit Trisomie ist 
etabliert, fand 10x im Jahr statt, 
besonderes Highlight: „all 
inclusive Disco“  

• „tiergestützte 
Geschwisterauszeit“ (3-6 Jahre) 
fand 9x im Jahr statt 

• Inklusion wird gefördert, 
Familien haben die Möglichkeit 
sich im Sozialraum zu 
vernetzen 

• im Familienzentrum Spandau 
ist ein inklusives Trägerangebot 
sichtbar 

• Flyer wurden erstellt, digital 
verschickt an Familienzentren 

• Bericht wurde erstellt (Erreichen 
der Zielgruppe, 
Zusammenarbeit) 

2. Hilfeplan 
professionalisieren: 
Fokussierung auf die 
Leistungsinhalte der SMN 

• Hilfeplan für SMN in 
symdok auf 
Trägerbedarfe anpassen 

• Leitlinie „Hilfeplan“ 

• Hilfeplan ist auf Traglinge-
Bedarf angepasst 

• Leitlinie „Hilfeplan“ wurde 
erstellt  
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 erstellen 

• Fortbildung im Team 
organisieren 

• Monitoring und 
regelmäßiges Coaching 
durch Leitung 

• Hilfeplan gemeinsam mit 
Klienten besprechen und 
evaluieren 

• Hilfeplan wird monatlich zur 
Fallbesprechung mit Leitung 
evaluiert und ggf. angepasst 

• Fortbildung zum Thema 
„Hilfeplan“ wurde im SMN/HzE 
Treff durchgeführt, protokolliert 
und zusätzlich an alle 
Mitarbeiter*innen kommuniziert 

• Hilfeplan wird in jedem 
SMN/HzE Treffen aktiv 
angesprochen (4x jährlich) 

• Besprechung und Vorstellung 
mit den Familien ist etabliert, 
Handlungsschritte werden 
transparent gemacht 

• Evaluation im 
Abschlussgespräch findet statt 
Cave: bei Familien mit 
Sprachbarriere gestaltet sich 
dieser Prozess schwieriger  

 

3. Steigerung des Rücklaufs 
der digitalen Eltern-
Feedbackbogen von 15% 
auf 30% 

 

• Analyse der gesunkenen 
Anzahl von 
Rückmeldungen (2024) 
der digitalen 
Evaluationsbögen der 
betreuten Familien im 
Leitungsteam SMN  

• Thematisieren der 
Wichtigkeit von 
Evaluation als Baustein 
im Versorgungsprozess 
bei Fallbesprechung  

• Vorteile/Wirkung von 
Evaluation bei 
Fallabschluss in den 
Familien wurden 
beworben und benannt 

• Ziel wurde erreicht, Rücklauf 
auf 34% gestiegen (s. Anhang 
„Auswertung Elternfeedback“) 

•  Thema Evaluation wurde 
monatlich in den 
Teambesprechungen benannt 

• Mitarbeiter*innen haben 
Evaluation im 
Abschlussgespräch 
angesprochen und erläutert 

• Link wird aktiv an die Familien 
geschickt, zusätzliche 
Erinnerung als Button ist in 
symdok hinterlegt, ein QR Code 
wird auch in Papierversion 
ausgehändigt 

• Elternfeedbackbogen ist 
etabliertes Thema in Teamtreffs 
SMN/HZE 
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3.2 Qualitätsziele 2026 

Qualitätsziel Maßnahme Wirkungsabsicht 

1. Etablierung eines 
internen Audits durch 
QMB 

• Terminabstimmung QMB und 
Leitung Traglinge 

• Überprüfung der Zielstandards  

• Evaluation des Konzepts der 
Nachsorgeeinrichtung 

• Erstellung interner Auditbericht 

• Nachsorgekonzept wird 
regelmäßig überprüft und bei 
Bedarf angepasst 

• Konzept ist auf aktuellem Stand 

• Strukturen werden beleuchtet, 
evaluiert und ggf. verbessert 

• neue Anforderungen und 
Veränderungen können zeitnah 
bearbeitet, diskutiert und in das 
Konzept integriert werden 

• interner Auditbericht wird in 
Teambesprechung 
kommuniziert  

• zu erfüllende Anforderungen 
und offene Themen sind für 
MitarbeiterInnen transparent  

• Qualitätssicherung wird 
weiterentwickelt 

2. Implementierung 
Datenschutzkonzept 
(Trägerintern) 

• Vorstellung 
Datenschutzkonzept im Team 

• Durchführung regelmäßiger 
Mitarbeiterschulungen inkl. 
Nachweis  

• Benennung von 
Ansprechpartnern bei Fragen 
aus dem Team 

• Digitaler Ablageort  

• Evaluierung des 
Datenschutzkonzeptes und ggf. 
Anpassung   

• alle Mitarbeiter*innen sind 
informiert 

• Konzept ist digital hinterlegt und 
kann jederzeit eingesehen 
werden 

• Datenschutz soll in der 
täglichen Arbeit präsent sein  

• Schutz der Privatsphäre und 
Grundrechte natürlicher 
Personen bei der Verarbeitung 
ihrer personenbezogenen 
Daten ist präsent, das Thema 
transparent für das Team 

• Konzept wird durch 
Überprüfung aktuell gehalten 

3. Etablierung 
Stellvertretung SMN 

 

• Strukturierte Einarbeitung 
Stellvertretung durch SMN 
Leitung 

• Erstellung eines Plans: Struktur 
und Handlungsfelder der 
Nachsorge-Leitung/ 
Stellvertretung 

• Erstellung 
Aufgabenbeschreibung 
Stellvertretung 

• Kommunikation über neue 

• Ressourcen können gebündelt 
werden 

• Entlastung der Leitung durch 
Übertragung von Aufgaben 
(Einarbeitung neuer 
MitarbeiterInnen, Controlling 
Hilfeplan und 
Datenvollständigkeit) 

• Ansprechpartner bei Urlaub 
oder Abwesenheit der SMN 
Leitung ist sichergestellt 



 

 

Qualitätsbericht 2025 8/12 31/05/26 
Traglinge e.V. - Bunter Kreis Berlin 

 

Struktur in das Team 

• Evaluation der geschaffenen 
Position   

• Anfragen von Netzwerkpartnern 
können zeitnah gezielt 
zugeordnet und bearbeitet 
werden 

• Arbeitsabläufe, Entscheidungen 
und Handlungen können 
nahtlos fortgesetzt werden  

• Qualitätssicherung wird 
weiterentwickelt (neue Struktur) 

 

4. Leistungsübersicht und Ergebnisse 

 

Im Jahr 2025 konnten knapp 430 Familien über alle Leistungsangebote des Trägers hinweg 
begleitet werden. Dabei erstreckt sich das Einzugsgebiet über Berlin, das Havel- und 
Oberhavelland, sowie Ostprignitz. 

Die Versorgungszahlen sind im Vergleich zum Vorjahr in den Hauptbereichen 
Sozialmedizinische Nachsorge und Familienhilfe etwas gestiegen, im Bereich VK KiJu sind 
sie leicht rückläufig – geschuldet ist dies teils komplexeren, stundenaufwendigeren 
Einzelfällen als auch personeller Kapazitätsgrenzen. Grafiken dazu befinden sich im Anhang. 

 

 

 

4.1 Darstellung der Kernprozesse der Leistungsbereiche des Trägers nach Case 
Management 

 

Nach dem Kernprozess Case Management arbeitet der Träger in allen Leistungsbereichen. 
In festgelegten Strukturen (Fallbesprechung, Einzelreflexionen, Projektleitungsrunden, 
Bürovisiten sowie in Supervisionen) finden sich die einzelnen Prozess-Ebenen genauso 
wieder wie in der Fallarbeit jedes einzelnen Mitarbeiters in den Familien.  Neben den 
Leistungsbereichen mit den höchsten Fallzahlen (SMN, SMPFH, VK KiJu) arbeiten kleinere 
Leistungsbereiche wie Selbsthilfegruppen, Ernährungsprojekt gleichberechtigt und mit 
gleichem Qualitätsanspruch. Der kontinuierliche PDCA-Prozess begleitet die Arbeit der 
einzelnen Teams. CM-Prozesse in allen Leistungsbereichen befinden sich im Anhang. 
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5. Bewertung von Rückmeldungen / Fehlermanagement 

5.1. Bewertung von Rückmeldungen von Klienten Familien, Mitarbeiter*innen, 
Netzwerkpartnern 

 

Bewertung 
Zufriedenheit 

Evaluationsmaßnahmen Ergebnis 
Bewertung und 

Ableitung 

Klienten, 
Familien 

• Digitaler 
Feedbackbogen (vom 
Träger) bei Beendigung 
der Leistung 

• Abschlussgespräch 

• Auswertung der 
Rücklaufquote und der 
Inhalte der 
Evaluationsbögen im 
Team 

• Ursachenforschung und 
Aufnahme als 
Qualitätsziel 2025 (s. 
Punkt 3.1.3.) 

• 152 ausgegebene 
Bögen, Rücklauf: 52 
Feedbackbögen 
auswertbar, Vorjahr 
15 (s. Anlage) 

• Evaluierbarkeit 2025 
gegeben 

 

• Rücklaufquote 
gestiegen zum 
Vorjahr  

• Kommunikation der 
Ergebnisse im Team 

• Ergebnis Qualitätsziel 
(s. Punkt 3.1.3.)  

• Ergebnisse s. Anhang 
„Auswertung 
Elternfeedback“ 

Mitarbeiter • Jahresgespräche mit 
jedem Mitarbeiter 
(fachl. Leitung u. 
Geschäftsführung) 

• Themen der Gespräche 
u.a. zu Entwicklung, 
Perspektiven, Platz im 
Team 

• Supervisionen, 
Fallbesprechungen u. 
Einzelreflexionen 

• 4-Augen-Coaching mit 
Teamleitung 

• Teambildende Events  

• Gesprächsprotokolle 

• Offener Umgang 
beim Träger mit 
Anerkennung, 
Fehlerkultur 

• Vertrauensvolle 
Zusammenarbeit im 
Team 

• Starkes Teamgefühl 

• Individueller 
Austausch auf 
Prozess-u. Struktur-
ebene 

• Gemeinsames 
Teamfrühstück u. 
Weihnachtsfeier 
(Climb up mit 
Restaurantbesuch) 

• Jahresgespräche 
haben zu 100% 
stattgefunden 

• Herausarbeitung von 
Stärken/Affinitäten/ 
Motivatoren  

• Stärkung der 
Mitarbeiterbindung 

• Förderung der 
Teamhygiene 

• Qualitätssicherung 
der Leistung bis auf 
Einzelfallebene 

• 4-Augen-Coaching 
mit Teamleitung 
haben zu 100% 
stattgefunden 

• 5 Supervisionen 
erfolgten 

Netzwerk-
partner 

•  AK-regelmäßige 
Netzwerktreffen (s. 
Jahresaufstellung) 

•  Vorstellungs- und 
Feedbackrunden in 
Kliniken (spez. 
Fachbereiche) 

• hybride Teilnahme 
bei AK´s verstetigt 

• Offener und 
lösungsorientierter 
Austausch zu 
Optimierungen auf 
verschiedenen 
Ebenen, aber vor 
allem für betreffende 

• Wichtigkeit der AK´s 
für die Transparenz 
der Arbeit mit den 
betroffenen Familien 
und auf der Meta-
Ebene 

• Notwendigkeit von 
Spendenakquise, da 
Zeitinvest ohne 
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Klienten 

• Aktuelle 
Transparenz über 
Leistungen des 
Trägers 

Refinanzierung 

• Erfassung der 
gemeinsamen 
Verantwortung für die 
Zielgruppe 

5.2 Fehlermanagement und Beschwerdemanagement 

 

Fehlermanagement und Beschwerdemanagement sind ein Teil der Leitungsarbeit des 
Traglinge e.V. Ein Gewaltschutzkonzept mit Beschwerde-Workflow ist im Träger verankert. 
Anfragen von Klienten/Netzwerkpartnern werden zeitnah bearbeitet, ggf. weitergeleitet sowie 
in das Team zur Aufarbeitung gegeben und je nach Thematik die zuständige 
Nachsorgemitarbeiterin involviert. Nach der Bearbeitung wird dem Klienten/Netzwerkpartner 
schriftlich/telefonisch ein persönliches Gespräch angeboten. Bei Ablehnung eines 
Gespräches erfolgt eine schriftliche Antwort durch die Geschäftsführung oder 
Fachbereichsleitung. Die Dokumentation erfolgt digital im gesicherten Bereich. 

 

 

6. Ergebnisse aus Audits 

Re-Akkreditierung im Jahr 2024 durch den Bundesverband Bunter Kreise e.V. erfolgreich 
durchlaufen. 

Implementierung eines internen Audits ist für 2026 als Qualitätsziel geplant (s. Punkt 3.2.1.) 

 

7. Öffentlichkeitsarbeit 

 

➢ Die Öffentlichkeitsarbeit umfasst für den Träger immer, die Gedanken des Leitbildes im 
täglichen Tun aufzunehmen und zu leben. Dazu zählt die qualitativ hochwertige 
Versorgung unserer Patientenfamilien ebenso wie der Netzwerkaustausch und die laute 
Stimme für die Zielgruppe des Trägers in Öffentlichkeit, Politik und Fachgremien.  

➢ Spender*innen, Unterstützer*innen, Kooperationspartner*innen und Wegbegleiter*innen 
tragen dazu bei, dass Familien mit schwer kranken und beeinträchtigten Kindern, 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen nicht allein bleiben und Perspektiven eröffnet 
werden können. 

➢ Traglinge e.V. ist im Kiez bei diversen Ständen von Organisationen über das Jahr verteilt 
präsent und für die Öffentlichkeit sichtbar (z.B. Familientag Spandau in der Zitadelle, 
Stand auf dem Erntedank-Fest Johannesstift). Die Arbeit mit den Familien und die 
Wichtigkeit unserer Leistungen kann auf diese Weise interessierten Personen 
nähergebracht werden, Austausch kann stattfinden.  

➢ Eine jährlich etablierte Aktion ist unser Weihnachtsnachmittag für Familien am Traglinge 
Haus. Viele von uns betreute Familien kamen mit ihren Kindern und haben die Auszeit im 
Schnee sehr genossen. 

Weitere konkrete Aktivitäten befinden sich in der Jahresaufstellung im Anhang. 
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8. Empfehlungen des QMB an die Leitung 

Empfehlungen für das Jahr 2026 

Im mittlerweile zweiten Jahr bin ich als Qualitätsmanagementbeauftragte bei Traglinge e.V. 
tätig. Die offene und wertschätzende Zusammenarbeit mit den Traglinge Leitungen sowie 
der respektvolle Austausch, prägten meine Arbeit. Wir haben konstruktiv an Qualitätsthemen 
gearbeitet, Ergebnisse mit strukturierter Planung in das Team und in den Arbeitsalltag 
integriert. Mit den Empfehlungen für das Jahr 2026 können neu errungene Ziele von 
Traglinge e.V. weiter nachhaltig verfolgt werden, immer mit dem Fokus die qualitativ 
hochwertige Versorgung der Familien weiterhin sicherzustellen. 

➢ Die interne Fortbildungsveranstaltung hat in diesem Jahr das zweite Mal stattgefunden. 
Wissen aus dem Team wurde genutzt, um wichtige Themen an alle MitarbeiterInnen 
anzusprechen und Inhalte weiterzugeben. Die Veranstaltung ist ganztägig und fördert 
sowohl die Kommunikation untereinander, als auch die Diskussion über wichtige Aspekte 
und Entwicklungen in der Versorgung der Familien. Die ReferentInnen kommen 
überwiegend aus dem Team, bilden eine wertvolle Ressource. Dieses Format sollte 
fortgesetzt werden und 1x jährlich stattfinden. 

➢ In zwei Jahren steht die Re-Akkreditierung durch den Bundesverband an. Auch im 
Hinblick auf das für 2026 gesetzte Qualitätsziel ist eine regelmäßige Überprüfung des 
Trägerkonzeptes hilfreich. Prozesse werden strukturiert gemonitort und das Konzept wird 
aktuell gehalten.  

➢ Es existiert eine große Anzahl von Leitlinien, die alle Bereiche bei Traglinge e.V. 
betreffen. Gelenkte Dokumente sollten in einer Übersicht zusammengestellt sein, 
Fälligkeiten der Überprüfung klar angezeigt werden. Leitlinien sind ein wesentlicher 
Bestandteil der Qualitätssicherung. Sie sind unabdingbar bei der professionellen 
Versorgung und Begleitung der betroffenen Familien und unterstützend bei der 
Einarbeitung neuer MitarbeiterInnen. 

 

9. Bewertung der Leitung 

Das Jahr 2025 war für Traglinge e.V. erneut ein anspruchsvolles und fachlich bedeutsames 
Jahr. Trotz steigender Fallkomplexität, begrenzter personeller Ressourcen und unsicherer 
Finanzierungsbedingungen konnten über alle Leistungsbereiche hinweg zahlreiche Familien 
mit schwer kranken, frühgeborenen und beeinträchtigten Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen verlässlich begleitet werden. 

Die Arbeit des Trägers war geprägt von hoher fachlicher Verantwortung, stabiler Netzwerk-
arbeit und dem Anspruch, Versorgungslücken sichtbar zu machen und im Rahmen der Mög-
lichkeiten zu schließen. Besonders deutlich wurde dies bei neuen und komplexen Versor-
gungsbedarfen, unter anderem im Zusammenhang mit ME/CFS und Long Covid. Die Koor-
dination medizinischer, therapeutischer, sozialer und psychosozialer Hilfen erforderte ein ho-
hes Maß an Fachlichkeit, Flexibilität und Beharrlichkeit. 

Aus Leitungssicht ist besonders hervorzuheben, dass das Team auch unter hoher Belastung 
mit großer Verlässlichkeit, Zugewandtheit und Professionalität gearbeitet hat. Jahresgesprä-
che, Supervisionen, Fallbesprechungen und Reflexionsformate haben dazu beigetragen, 
Mitarbeitende zu stärken, Belastungen sichtbar zu machen und Qualität bis auf Einzelfall-
ebene zu sichern. Gleichzeitig bleibt festzuhalten, dass die vorhandenen Ressourcen ange-
sichts wachsender Bedarfe eng bemessen sind. Die Sicherung von Fachlichkeit, Teamstabi-
lität und gesunder Arbeitsbelastung bleibt daher eine zentrale Leitungsaufgabe. 



 

 

Qualitätsbericht 2025 12/12 31/05/26 
Traglinge e.V. - Bunter Kreis Berlin 

 

Die Zusammenarbeit mit der Qualitätsmanagementbeauftragten war auch 2025 von Verläss-
lichkeit, fachlicher Klarheit und konstruktivem Austausch geprägt. Qualitätsentwicklung wur-
de eng mit der Versorgungspraxis verbunden. Die Weiterentwicklung des Hilfeplans, die ge-
steigerte Rücklaufquote der Elternfeedbackbögen, das Datenschutzkonzept sowie das Ge-
waltschutzkonzept mit Beschwerde-Workflow zeigen, dass Qualitätsmanagement bei Trag-
linge e.V. wirksam in Strukturen und Handeln übersetzt wird. 

Für 2026 bleiben die Implementierung eines internen Audits, die systematische Pflege von 
Leitlinien und gelenkten Dokumenten, die Umsetzung des Datenschutzkonzeptes sowie die 
Etablierung einer Stellvertretungsstruktur im Bereich SMN wichtige nächste Schritte. Sie die-
nen der Transparenz, Handlungssicherheit, Entlastung und nachhaltigen Qualitätssicherung. 

Kritisch bleibt die Diskrepanz zwischen dem tatsächlichen Bedarf der Familien und den ver-
fügbaren Refinanzierungs- und Fördermöglichkeiten. Netzwerkarbeit, niedrigschwellige An-
gebote, psychosoziale Begleitung und Spendenakquise sind für eine gute Versorgung un-
verzichtbar, werden jedoch weiterhin nicht ausreichend refinanziert. Dies erfordert klare Prio-
ritätensetzung, strategische Finanzierungsplanung und eine starke öffentliche Stimme für die 
Zielgruppe. 

Wir danken der Qualitätsmanagementbeauftragten Karin Borchert sowie allen Mitarbei-
ter*innen für ihr hohes Engagement, ihre fachliche Kompetenz und ihre Bereitschaft, Verän-
derungsprozesse aktiv mitzugestalten. Die Qualität unserer Arbeit entsteht durch professio-
nelle Strukturen, gelebte Verantwortung und eine Haltung, die Familien in belasteten Le-
benssituationen verlässlich stärkt. 
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